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Freiwillige helfen anderen. 

Weil es ihnen Freude macht.

Sie machen das in ihrer Frei-Zeit.

Sie bekommen kein Geld dafür.

Es gibt viele verschiedene Einsatz-Orte. 

So heißen die Orte.

Wo man hilft.

Zum Beispiel im Tier-Heim.

Oder in einem Alten-Heim. 

Wir haben einige Fragen an Sie.

Ihre Antworten sind wichtig.

So lernen wir Sie besser kennen.

Bitte schreiben Sie die Antworten auf.

Wenn Sie dabei Hilfe brauchen.

Dann bitten Sie jemanden um Hilfe.

Zum Beispiel eine Betreuerin.

Oder einen Bekannten.

Frage-Bogen für Freiwillige
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Fragen zu Ihrer Person 

Wo wohnen sie?

Name: 

Vorname: 

Geburts-Datum:

Straße: 

Post-Leit-Zahl: 

Stadt: 

Telefon-Nummer: 

E-Mail: 

Wo können wir Sie tagsüber gut erreichen?

So heißt der Ort: 

Straße: 

Stadt:

Telefon-Nummer:

E-Mail: 

Mit wem sollen wir dort reden?

Name:

Telefon-Nummer:

E-Mail: 
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Wenn Sie noch jemand anders unterstützt.

Dann können Sie das hier aufschreiben.

Name: 

Telefon-Nummer: 

E-Mail:

Zum Beispiel: 

■	 Assistent oder Assistentin

■	 Bezugs-Betreuer oder Bezugs-Betreuerin

■	 Eltern oder Geschwister

Warum möchten Sie anderen helfen? 

Zum Beispiel:

■	 Weil ich Spaß haben möchte.

■	 Weil ich mit anderen etwas zusammen machen möchte.

■	 Weil ich anderen helfen wichtig finden.
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Welche Dinge tun Sie gerne? 

Zum Beispiel:

■	 Mit anderen Menschen reden 

■	 Mit Pflanzen oder Tieren arbeiten

■	 Essen vorbereiten

■	 Mit Kindern spielen

■	 Älteren Menschen zuhören im Garten

■	 Handwerkliche Dinge und fest anpacken 

■	 Spiele spielen

■	 Mit Computer und Technik umgehen

■	 Sachen sortieren und ordnen

■	 Lesen und schreiben

Was können Sie gut? 

Was möchten Sie nicht tun? 
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Wie oft möchten Sie helfen? 

Zum Beispiel: 

■	 Jeden Tag

■	 1-mal die Woche

■	 Alle 2 Wochen

■	 1-mal im Monat

■	 Unregelmäßig, zum Beispiel zu besonderen Anlässen

Wann haben Sie Zeit? 

Bitte machen Sie ein Kreuz. 

Wenn das bei Ihnen so ist.

Ich habe in der Woche nur nach der Arbeit Zeit. 

Ich habe in der Woche auch tagsüber Zeit. 

An welchen Wochen-Tagen haben Sie Zeit?

Montag  Dienstag  Mittwoch  Donnerstag  Freitag 

Ab wann haben Sie in der Woche Zeit? 

Ich habe Zeit ab                                                    Uhr.

Ich habe am Wochenende Zeit. 

Samstag    Sonntag 
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Haben Sie andere regel-mäßige Termine? 

Ja    Nein 

Wenn Sie Ja angekreuzt haben:

Wann haben Sie diese Termine?

Zum Beispiel:

■	 Anderer Termin: freitags von 16.00-19.00 Uhr

Können Sie allein zum Einsatz-Ort kommen? 

Ja    Nein   

Zum Beispiel:

■	 Zu Fuß

■	 Mit Bus und Bahn 

■	 Mit dem Auto

Können Sie Bus und Bahn allein benutzen?

Ja    Nein    

Kann Sie jemand zum Einsatz-Ort bringen?

Ja    Nein    

Name: 

Können Sie einen neuen Weg lernen? 

Wenn jemand den Weg mit Ihnen übt.

Ja    Nein    

36
Selbst-
verständlich 

Freiwillig
Frage-Bogen für Freiwillige



www.selbstverständlich-freiwillig.de  Projekt Selbstverständlich Freiwillig | Diakonisches Werk Hamburg

Hamburg

Möchten Sie nur in einem

bestimmten Stadt-Teil helfen? 

Ja    Nein    

Wenn Sie ja angekreuzt haben:

In welchem Stadt-Teil möchten Sie helfen?

Wie sollte der Einsatz-Ort sein? 

Der Ort muss rollstuhl-gerecht sein.

Ja    Nein    

Was ist für Sie noch wichtig? 

Es sollte nicht so laut dort sein.

Ja    Nein    Egal    

Es sollten lieber nur wenige Menschen dort sein.

Ja    Nein    Egal    

Ich möchte lieber nur drinnen helfen. 

Ja    Nein    Egal    

Gibt es noch etwas anderes Wichtiges?
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Brauchen Sie Unterstützung?

Damit Sie gut helfen können. 

Zum Beispiel: 

■	 Ich brauche immer eine Wege-Begleitung.

■	 Es muss immer jemand dabei sein am Einsatz-Ort.

 Und mich dort unterstützen.

■	 Jemand muss mir wichtige Dinge vorlesen.

Gibt es wichtige Einschränkungen?

Zum Beispiel:

■	 Ich bekomme manchmal epileptische Anfälle.

 Und was sollen die anderen dann machen. 

■	 Ich habe eine Herz-Erkrankung.

 Deshalb darf ich nicht schwer heben.

■	 Ich habe Asthma und eine Allergie.

 Deshalb dürfen dort keine Katzen sein.
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Muss noch jemand Bescheid wissen? 

Name:

Telefon-Nummer:

E-Mail: 

Zum Beispiel

■	 Ein gesetzlicher Betreuer

 oder eine gesetzliche Betreuerin

Gibt es noch etwas?

Was Sie uns sagen möchten? 

Woher haben Sie den Frage-Bogen? 

Zum Beispiel:

■	 Ich habe den Frage-Bogen wo mitgenommen.

■	 Andere haben mir den Frage-Bogen gegeben.

 Zum Beispiel: Freunde, Familie, Betreuer

■	 Ich habe bei einer Veranstaltung davon erfahren.

Vielen Dank!
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Schicken Sie uns bitte den Frage-Bogen. 

Wir freuen uns auf Ihre Antworten.

Wenn Sie den Frage-Bogen ausgefüllt haben.

Dann schicken Sie ihn bitte an:

Ihr Ansprech-Partner

oder Ihre Ansprech-Partnerin ist: 

Sie haben noch Fragen?

Melden Sie sich gern. 

Wir sind für Sie da!
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